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En tous cas.
3ft bas 'IDetter gut,
(Sent man rauchen ttmt;
3ft bas IDetter fdjledjt,
Alsbaun raucht man redit;
3ft bas îûetter fo, fo, fo,
ÎDirb man erft bes Kattdjens frolj.
Unb menn's gar fein îDetter mär',
Kaudjte man nodj jebnmat metjr.
Cttpbemiftifdj fjetfjt mau Flores;
Extramuros stincadores.

P Rt

§ur Sonntagsruhe.
3", meine fjerren, am¦Jlcbtter (in ber fjaubroerRer=Derfamtttluttg):

Sonntage barf nidjt gearbeitet merben ."
Itetfcnbtr ,^d»én»«rRs6ttrfdje (entrüftet): Alfo niajt festen geben I"

PretsHätfel.
Am (Djcan liegt eine Stabt;
Kehr um beu ZTamctt acatrat,
3ft »ieber eine Stabt parat,
Die ifjren Sit; am ITieere tjat.
3u einer ift es fdjroüler
Uttb in ber anbern kütjier;
3n einer ftdj bte Affen laufett,
îlie anb're hört bes Horbroittb's, Sranfen.
3cbmebe liegt an einer Küfte,
IDeuu mau nur itjrett Ztamen müßte 1

i'ür ridjtige £öfnng biefes preisrätfels fetjen roir 10 greife aus: Arnblb
Ott Karl ber Küfjne", Dolfsfdjaufpiel.

43rtefka(le« ber Hekktiou.
L. M. i. A. Sie beiben Srofdjüren

tt bie für unb bieg eg en finb gleidj
'' edelfjntt. voifentlidj wirb baS ^ürdjeroolf
", ben ridjtigen 8Beg finben unb nidjt erft

burdj ben Sdjaben fing roerben. Peter.
I ©o, nidjt uerftanben V SBafjrfdjeinlidj nur
;i ju gut, bie Senbttng fpridjt bafür. G.

Vf. i. T. SBir tentten non biefem 5ßtftorta=
SBits eine oiel beffere Variation, aHein bie
3eit ift einer Stufwantumg nicfjt günftig.
gmmerijin beften Sanf. Landwirt N. N.
3ïaojbem Sie uns" ¦ nun bereits bie jebnte
2lebre, eine immer länger als bie anbere,
überfanbten, fjaben roir Sie 311m 9letjrenmit=
glieb unferer Jtebaftion ernannt. Z. i.
G. 3m (äffen, tjeifjt es, fommt ber Ippetit.
Sei mir Derfdroinbet er" fo tjört idj Äunjen
flagen, 3nbem er fidj oon einem Sdjroarten=
ntagen ba§ 3toötfte Stüd fjerunterfdjnitt."
M.J. i. 6. Sttmmes $eug; ein Cdjje fann

nie ein Sdjneiber roerben, toeil er baâ gtttter frißt. 0. ü. i. F. Siefer gute
Sanbesnater mäcfert bei jebem S unb roenn er redjt oiel fpridjt, fo beweist er, roie
roenig es ifjm um bie »rufte 51t ttjun ift. S. J. i. R. Sa3 SBort erroafjrt ftd)
roieber : Sie meiften ^fajeftätsoerbredjen roerben an ber JJtajeftät ber 9J!enfdjfjeit
begangen." Origenes. (ss ift aber audj nidjt immer nötig, bafj man für fotet)
nichtiges geug Méfiante madjt. Höh. 3n Silvia) fdjlagen oom nädjften Sonntag
an bte 3Jtietpretfe ber Tüotjmtngen auf, ba für eine ganje Steifje oon gefallenen
©ngeln 3tmmer gefudjt werben. R. i. B. 3Bie Ijetfît ber fiüegenfats oon Qeniü) ?"
,,9(abir! SRabirlidj, roeil ade Singe nadj unten faden bufin."" M. 0. i. H.
Ser Solberparf" roirb nädjften Sonntag feierlidjft eröffnet, ©cfjen Sie mit ifjren
Sîtnbern fjin, es" 'ift ein öodjgenujj, in biefem fjerrlidjen Söalbe Sfinfif 311 fjören uui>
ein idjättmenbes 33ier 31t trinfen. Old. Sie SfJBaffergütterlimannen tjaben Zürich
nidjt ftarf j'unberobfi gemadjt »tele behaupten fogar, es* fei ber reinfte g-iasfo
geroefen. Verschiedenen, »nonnmts wirb nidjt Berüdtfidjtigf.

Reithosen, solid und bequem
.Ï. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4-b)
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tous cas.
Ist das Wetter gut,
Gern man rauchen thut;
Ist das Wetter schlecht,

Alsdann raucht man recht;

Ist das Wetter so, so, so,

wird man erst des Rauchens froh.
Und wenn's gar kein Wetter wär',
Rauchte man noch zehnmal mehr.
Euphemistisch heißt man b'I>u>^-

i'.xlnlmui'os ^tiiica,iic>i's«.

Zur Sonntagsrulx'.
Ia, meine Herren, am?îedner (in der Handwerker-Versammlung):

Sonntage darf nicht gearbeitet werden ."
Meisendtr K«w»werksv«rsche (entrüstet): Also nicht fechten gehen!"

preisRätsel.
Am Ozean liegt eine Stadt;
Kehr um den Namen accurat,
Ist wieder eine Stadt parat,
Die ihren Sitz am Meere hat.

In einer ist es schwüler
Und in der andern kühler;
In einer sich die Affen lausen,
Die and're hört des Nordwind's, Brausen.
Icdwede liegt an einer Küste,
wenn man nnr ihren Namen wüßte!

Für richtige Lösung dieses Preisrätsels setzen wir lv preise aus: Arnold
Ott Kar! der Kühne", volksschauspiel.

àiefkasten der Redaktion.
^ II. U. i. à. Tie beiden Broschüren
^ die für und die.,gegen sind gleich

' eckelhaft, .hoffentlich wird das Ziilchervolk
den richtigen Weg finden und nicht erst
durch den Schaden klug werden. ?eter.

^ So, nicht verstanden Wahrscheinlich nur
> zu gut, die Sendung spricht dafür. k.

V. i. Wir kennen von diesem Viktoria-
Witz eine viel bessere Pariation, allein die
Zeit ist einer Aufwärmung nicht günstig.
Immerhin besten Dank. I-snàvlrt Ii. IV.

Nachdem Sie uns nun bereits die zehnte
Aehre, eine immer länger als die andere,
übersandten, haben wir Sie zum Aehrenmit-
glied unserer Redaktion ernannt. 2. i.
K. Im Essen, heißt es, kommt der Appetit.
Bei mir verschwindet er" so hört ich Kunzen
klagen. Indem er sich von einem Schwarten
wagen das zwölfte Stück hernnterschnitt."
Sl. -F. i. K. Dummes Zeug; ein Ochse kann

nie ein Schneider werden, weil er das Futter frißt. V. v. i. Dieser gute
Landesvater mnckert bei jedem und wenn er recht viel spricht, so beweist er, wie
wenig es ihm uni die Sachs zu thun ist. 8. >I. i. II. Das Wort erwahrt sich
wieder: Die meisten Majestätsverbrechen werden an der Majestät der Menschheit
begangen." vrigenes. Es ist aber auch nicht immer nötig, daß man sür solch
nichtiges Zeug Reklame macht. llà Zn Zürich schlagen vom nächsten Sonntag
an die Mietpreise der Wohnungen auf, da für eine ganze Reihe von gefallenen
Euqcln Zimmer gesucht werden. k. i. L. Wie heißt der Gegensatz von Zenith ?"
Nadir! Nadirlich, weil alle Dinge nach unten fallen duhn."" A. 0. i. ll.
Der Dolderpark" wird nächsten Sonntag feierlichst eröffnet. Gehen Sie mit Zhren
Kindern hin, es ist ein Hochgenuß, in diesem herrlichen Walde Musik zu hören und
ein schäumendes Bier zu trinken. Mä. Die Wassergütterlimannen haben Zürich
nicht stark z'underobsi gemacht viele behaupten sogar, es sei der reinste Fiasko
gewesen. Verselliànsn. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

libler^ox, l^-rrcbanà-l'-tilleur, ?oststrasse 8, 1. Tw-ze, ^ÜrivI». (4b)

43,52 ?îiKlieà von 112 là
àsgkâltk «là lìàiitk Aà. Màf'ôllffLî

iwerd.schnellu. dauernd entfernt durch ein.
nach alten Recepten hergestellte unichadl.
Komposition, welche auch z. Belebung u.
Verschönerung deS Teinté beiträgt.-Tas
Mittel ist einlach i. d. Anwendung. Preis
compl. i. 2 Theil. Mk. Z,ö0 srco.pr.Nacbn
!Nur echt mit dies, einactraci. Schutzmarke
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1ìî>ti nana LnN^al?N!>l!>Î0 coloriette ?rs.cbtanslcb>, xr. koi. ?r 1. 20 kco. i5U be-
Dltà uvttv 0ttlluvà"âlâlà Lieben àurcb àie LxpsàMoiI à «sdvlsv-zltvr."

Ivo« Bieter ^,I<> < I ì>< I
u àr («àvvei»).

I.HlttIiHirvrt unà köcbst AeleZenes établissement àer Zàvei^ kllr

kkvàrotkerspie, Dlàtrotberapie, Ivloorbâàsr, ^lasssxe unà scb^veàiscbe bleil-
Avnin-rstik. I>leu einizericbtetes kkaus mit rnoàernern Komkort unà perkelcten
sàt-rriscken Installstionen. rr-rcktvolle karkanlaizen unà làtlicbe alpine
kunàscb-ru. ?ost, l'elexrspb unà l'elepb.on im Ulruse. Leslânàixer Xur
sr-!t. ^nskunkt unà Prospekte xrstis àurcb àen Besitzer
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